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Teil A:   Städtebauliche Begründung

A.1 Planungserfordernis

Bereits seit mehreren Jahrzehnten besteht seitens der Gemeinde Schellerten die Absicht, Flächen
im Bereich des Wortkamps im Westen der Ortschaft Wendhausen für das Wohnen zu entwickeln.

Vor 15 Jahren war das Vorhaben zunächst Teil der 15. Änderung des Flächennutzungsplans, die sich
mit der Wohnbaulandentwicklung in Schellerten befasste, die Flächen wurden dann aber aus Grün-
den der Regionalplanung zu Gunsten der Wohnbauentwicklung am Grundzentrum Schellerten zu-
rückgestellt und aus dem Änderungsverfahren herausgenommen.
Im Ergebnis hat dadurch in der Ortschaft Wendhausen bereits seit einem langen Zeitraum keine
Wohnbautätigkeit stattgefunden, und es besteht ein deutlicher Nachholbedarf. Die vorhandenen
Baulandreserven im Bestand sind erschöpft oder stehen nicht zur Verfügung.

Die Gemeinde beabsichtigt deshalb jetzt, für den bestehenden Nachholbedarf und für einen Zeit-
raum der nächsten 10 Jahre ein Wohngebiet in Wendhausen gemeinsam mit der WALAG GmbH &
Co. KG (als Tochtergesellschaft der Volksbank Hildesheim eG) zu entwickeln. 

Durch die Gesetzgebung des Bundes wurde im Baugesetzbuch der § 13b eingeführt, um den Kom-
munen planerische Mittel in die Hand zu geben, um auf den allgemeinen Wohnraummangel der letz-
ten Jahre reagieren und Wohnbauland relativ zügig bereitstellen zu können, allerdings zeitlich befris-
tet. Der § 13b BauGB lässt ausschließlich Wohngebiete auf Flächen im Anschluss an im Zusammen-
hang bebaute Ortsteile zu, die Grundflächen mit weniger als 10.000 qm aufweisen. Das geplante
Vorhaben entspricht diesen Voraussetzungen, so dass der B-Plan im Verfahren nach § 13b BauGB
geführt werden soll. 
Die größere Ortschaft Ottbergen, die im Gemeindegebiet neben dem Grundzentrum Schellerten ei-
nen weiteren Schwerpunkt bildet und dementsprechend eine gute infrastrukturelle Ausstattung auf-
weist, ist lediglich 2 km entfernt. Die Großstadt Hildesheim als Oberzentrum kann über die südlich
der Ortslage verlaufende Bundesstraße 6 nach ca. 9 km erreicht werden. Insofern ist auch zu be-
rücksichtigen, dass Wendhausen im Verflechtungsraum der Stadt Hildesheim liegt.   

Es ist ein Wohngebiet für Einfamilien- und Doppelhäuser mit ca. 31 Wohneinheiten geplant. Die
Haupterschließung erfolgt über die vorhandene Schulstraße, die zu diesem Zweck verbreitert und
verbessert ausgebaut wird. Das Plangebiet liegt in unmittelbarer Nähe zum Dorfgemeinschaftshaus
mit Feuerwehr, südlich und östlich schließen bestehende Wohngebiete an. Damit ist eine Integration
in die örtliche Dorfstruktur gegeben. 

A.2 Planverfahren / Entwicklung aus dem Flächennutzungsplan

Das Planungsvorhaben soll in einem beschleunigten Verfahren ohne Umweltprüfung nach  § 13b
BauGB aufgestellt werden. Es sind keine erheblichen Umweltbeeinträchtigungen durch das
Planungsvorhaben zu erwarten. Die möglichen Grundflächen (Wohnbauflächen WA ca. 22.227 qm
 x Grundflächenzahl 0,35 = 7.779 qm) bleiben unterhalb des gesetzlichen Schwellenwertes von
10.000 qm. Als Gebietsart wird ein Allgemeines Wohngebiet festgesetzt, in dem nur Nutzungen
gem. § 4 Abs. 2 BauNVO zulässig sind; unzulässig sind Nutzungen gemäß § 4 Abs. 3 BauNVO.
Wohnnutzungen müssen den überwiegenden Nutzungsanteil im Allgemeinen Wohngebiet darstellen.
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Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Schellerten hat den Aufstellungsbeschluss am
29.07.2019 erneut gefasst. Damit wurde das Verfahren bis zum 31.12.2019 eingeleitet. Der Auf-
stellungsbeschluss ist im Dezember 2019 ortsüblich bekanntgemacht worden.
 
Auf eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange wird nach den gesetzlichen Bestimmungen verzichtet. 

Der Flächennutzungsplan der Gemeinde Schellerten zeigt derzeit im Planbereich “Landwirtschaftli-
che Fläche”. Der Flächennutzungsplan soll deshalb im Wege der Berichtigung an die Ausweisungen
des B-Plans angepasst werden. Die Fläche wird zukünftig als “Wohnbaufläche” (W) im FNP darge-
stellt. Es handelt sich um die 8. Berichtigung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Schellerten.
Die geordnete städtebauliche Entwicklung des Gemeindegebietes wird nicht beeinträchtigt. Die Grö-
ßenordnung des Plangebietes lässt sich aus den raumordnerischen Maßgaben entwickeln, unter Be-
rücksichtigung eines Fehlbedarfs seit mindestens 15 Jahren und einer Eigenentwicklung bezogen
auf die nächsten 10 Jahre sowie der besonderen Lagebedingungen von Wendhausen im Verflech-
tungsraum von Hildesheim. Eine ausführliche Begründung hierzu erfolgt innerhalb der "Erläuterung
zur 8. Berichtigung".

A.3 Erhebung der Baulücken- und Freiflächen - Innenentwicklung

Durch die Gemeinde Schellerten wurde eine Erhebung der Baulücken und Freiflächen der Ortschaft
Wendhausen durchgeführt, die für eine wohnbauliche Innenentwicklung geeignet erscheinen.
Hierbei wurden sämtliche potenziellen Baugrundstücke der Innenlage untersucht. Dies diente u.a.
dazu, die Inanspruchnahme von Böden im Außenbereich zu schützen, indem Flächen der Innenlage
der Vorzug für die wohnbauliche Entwicklung gegeben wird. Es wurden 14 mögliche Baulücken und
eventuell für eine Bebauung geeignete Freiflächen in Wendhausen identifiziert und in einer Karte
dargestellt (s. Anlage 2a zur Begründung). Die Flächen wurden tabellarisch aufgeführt, ihre Lagebe-
dingungen, ihre Erschließungsmöglichkeiten, ihre planungsrechtlichen Voraussetzungen (z.B. Dar-
stellungen im FNP) sowie ihre derzeitigen Nutzungen geprüft und bewertet. Anschließend wurde sei-
tens der Gemeinde die Verfügbarkeit ermittelt (s. Anlage 2b zur Begründung). 

Es konnte festgestellt werden, dass ca. ein Drittel der vorhandenen Flächen weiterhin für bestehen-
de Nutzungen (wie Landwirtschaft und Pensionstierhaltung) benötigt werden. Einige Grundstücke
weisen wegen ihres Flächenzuschnitts und ihrer mangelnden Erschließungsfähigkeit für eine Wohn-
bebauung eine geringe Eignung auf. Auch die Nähe bzw. unmittelbare Lage zur stark vom Straßen-
verkehr belasteten Bundesstraße 1 und die damit verbundenen Schallemmissionen schränken die
Nutzbarkeit der davon betroffenen Grundstücke für das Wohnen deutlich ein. Zwei Grundstücke sol-
len innerhalb einer zukünftig beabsichtigten wohnbaulichen Entwicklung einem Bebauungsplan zu-
geordnet werden. Die abschließende Prüfung hat ergeben, dass zwar für zwei Flächen ein allgemei-
nes Interesse an einer Bebauung unverbindlich geäußert wurde, aber für den überwiegenden Teil der
Flächen derzeit keine Verfügbarkeit gegeben ist, weil sich die Flächen in Privatbesitz befinden und
keine Veräußerung beabsichtigt ist.  

Im Ergebnis sind derzeit innerhalb der Ortslage von Wendhausen nur wenige Baulandreserven vor-
handen, von denen jedoch keine zur Verfügung stehen. Damit kann der bestehende Bedarf an Wohn-
bauflächen nicht im Rahmen der Innenentwicklung gedeckt werden.  
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A.4 Lage des Plangebietes

Das Plangebiet befindet sich an der Westseite der Ortschaft Wendhausen nördlich der "Schulstraße",
mit Anschluss an die "Wenser Bergstraße". Diese bindet an die Bundesstraße 6 (Goslarsche Straße)
an, die südlich an Wendhausen vorbeiführt. Im Westen besteht ein offizieller Anschluss  an die BAB
7 über die Raststätte "Hildesheimer Börde".
Südlich der Schulstraße befindet sich ein Wohngebiet, östlich schließt das Plangebiet an ein weite-
res Wohngebiet an (B-Plan 11-04 "Am Rittergut", rechtswirksam seit 1995). Der Flächennutzungs-
plan stellt hier "Wohnbauflächen" (W) dar. Südöstlich des Plangebietes liegt das Dorfgemeinschafts-
haus mit Feuerwehr der Ortschaft Wendhausen, im FNP als "Fläche für den Gemeinbedarf" mit den
Zweckbestimmungen "Feuerwehr", "Turnhalle" und "Sozialen Zwecken dienende Gebäude und Ein-
richtungen" gekennzeichnet. Östlich an der "Schulstraße" liegt in fußläufiger Nähe ein Kinderspiel-
platz. Das Plangebiet selbst wird derzeit ackerbaulich genutzt, auch nach Westen und Norden schlie-
ßen landwirtschaftliche Flächen an. Unmittelbar nördlich des Plangebietes führt ein landwirtschaft-
licher Weg in die Feldmark, der auf seiner Südseite von einem Graben begleitet wird.
Das Plangebiet umfasst die Flurstücke 39/52, 46/3 sowie 39/38 bis 39/49.

A.5 Planung

Es ist die Einrichtung eines Wohngebietes für eingeschossige Einfamilien- und Doppelhäuser für das
ländliche Wohnen geplant, mit ca. 31 Wohneinheiten.
Nach Westen zur offenen Landschaft und nach Norden erfolgt eine Ortsrandeingrünung des Wohnge-
bietes durch Heckenpflanzungen auf den Grundstücken. Außerdem sind innerhalb der Gartenflä-
chen Bäume zu pflanzen, um eine Durchgrünung des Gebietes selbst und in der Fernsicht zu errei-
chen. Um den öffentlichen Straßenraum zu entlasten, sind auf den einzelnen Wohngrundstücken je-
weils zwei Stellplätze anzulegen, entsprechend dem Verkehrsaufkommen im ländlichen Siedlungs-
raum. Mit einer durchschnittlichen Grundstücksgröße von ca. 700 qm sind die geplanten Baugrund-
stücke ausreichend groß bemessen, um die Stellplatzflächen bereitstellen zu können.

Die Erschließung erfolgt vorrangig von der Schulstraße über zwei Straßenringe. Im Nordosten wird
ein Straßenanschluss an den bestehenden Wirtschaftsweg als Bedarfszufahrt (z.B. Feuerwehr oder
Müllfahrzeuge) angelegt. 
Im Westen wird vorsorglich ein Anschluss vorgehalten, falls langfristig ein weiteres Baugebiet an-
schließen sollte. Außerdem kann über den Wegestutzen das erforderliche Regenrückhaltebecken be-
wirtschaftet werden. Es ist derzeit keine ständige Befahrbarkeit vorgesehen; ggf. wird der Stutzen für
den öffentlichen Verkehr erst später ausgebaut.
Das Regelprofil für die Planstraßen A, B, C und D im Wohngebiet beträgt 6,00 m. Die Straßenbreite
umfasst die Fahrbahn mit höhengleichem Ausbau von Parkmöglichkeiten. Der unmittelbare Begeg-
nungsverkehr (Pkw/Pkw) wird zu Gunsten des verkehrsberuhigten Fahrens (mit kurzen Wartezeiten
im Gegenverkehr) zurückgestellt. Einzelne Straßenbäume gliedern den Straßenraum und tragen wei-
ter zur Verkehrsberuhigung bei. Die Straßenführung weist leichte Verschwenkungen auf, um die We-
geführung aufzulockern.
Die "Schulstraße" wird nach Norden auf 6,50 m erweitert. Dadurch wird eine deutliche Verbesserung
des bisherigen Straßenzuschnitts erreicht, der Begegnungsverkehr (Pkw/Pkw) ist hier erforderlich.
Die Schulstraße soll als "Tempo-30-Zone" ausgebaut werden. An der Nordseite wird ein kombinierter
Park-/Grünstreifen angelegt, um neuen Parkraum zu schaffen und die Südseite der Schulstraße vom
Parken zu entlasten. Die nördlich angrenzenden Grundstücke sollen über Zufahrten von den Plan-
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straßen A, B und C aus angefahren werden; hierfür erfolgen vertragliche Regelungen. Gleichzeitig
wird durch Straßenbäume die gerade Führung der "Schulstraße" unterbrochen und langsameres Fah-
ren im Umsetzung der Verkehrsberuhigung angeregt.
Durch den zukünftig deutlich attraktiveren Straßenausbau der Schulstraße werden zusätzliche Belas-
tung durch Pkw in den südlich anschließenden, sehr knapp bemessenen Bestandsstraßen vermie-
den. Im südlich angrenzenden Bereich können weitere verkehrsregelnde Maßnahmen durchgeführt
werden, die jedoch nicht Gegenstand der Bauleitplanung sind. 
Weiterer Parkraum wird unmittelbar gegenüber dem Dorfgemeinschaftshaus / Feuerwehrhaus ge-
schaffen, da hier bereits ein Bedarf im Bestand vorhanden ist. Damit wird die "Schulstraße" entlas-
tet. Zu den benachbarten Wohngrundstücken wird auf dem Parkplatz eine abschirmende Hecken-
pflanzung festgesetzt.
Im Nordwesten des Plangebietes befindet sich das erforderliche Regenrückhaltebecken, mit Über-
lauf in den benachbarten, landwirtschaftlichen Graben. Eine Versickerung ist wegen der anstehen-
den Böden nicht möglich. Es ist eine Mulde mit Rasenfläche geplant. Das Oberflächenwasser des
Plangebietes sowie von drei Grundstücken des "Wendhäuser Weges" wird maßgeblich innerhalb des
RRB gesammelt. Lediglich die nördlich am Graben gelegenen Grundstücke werden das Oberflächen-
wasser in den benachbarten Graben einleiten. 

An der Ostgrenze des Plangebietes werden Ziergartenflächen in den B-Plan aufgenommen, die bis-
lang im FNP innerhalb landwirtschaftlicher Flächen und außerhalb des bestehenden B-Plans Nr. 11-
04 lagen. Mit der Festsetzung als private Grünflächen erhalten sie eine planungsrechtliche Zuord-
nung zu den Bestandsgärten der Grundstücke "Am Rittergut", in deren Ergänzung sie bereits genutzt
werden. 

A.6 Immissionen

A.6.1 Schall (Verkehrslärm)

Zur Einschätzung der Schallimmissionslage ist ein schalltechnisches Gutachten erstellt worden
(Bonk, Maire, Hoppmann, 10.12.2019). Auf das Plangebiet wirkt vorrangig der Verkehrslärm der
Bundesstraße 6 ein, die in ca. 150 - 200 m Entfernung zum Plangebiet südlich der Ortslage von
Wendhausen verläuft. Weitere Verkehrsgeräusche entstehen durch die östlich im Abstand von 120
m verlaufende Landesstraße 492 und durch die südlich gelegene Bundesautobahn A 7 in ca. 1.000
- 1.200 m Entfernung. Durch die Lage der Autobahn am Südhang eines bestehenden Höhenzuges
werden die Verkehrsgeräusche der A 7 stark abgemindert. Die Straßenverkehrsbelastung auf der B6
und der L 492 wurde auf Grundlage der Verkehrsmengenkarte des Landes Niedersachsen (2015) für
den Prognosehorizont 2030 (mit 10%-er Verkehrszunahme) berechnet, unter Berücksichtigung von
Lkw-Anteilen. Die Berechnung des Straßenverkehrslärms der BAB A 7 erfolgt auf Grundlage der
Lärmkartierung des Landes Niedersachsen (2017).
Als weitere Immissionen werden ebenfalls der zukünftige Verkehr auf der Schulstraße und auf den
Planstraßen berücksichtigt.
Auf Grundlage der DIN 18005 werden tagsüber die Orientierungswerte für Allgemeine Wohngebiete
von 55 dB(A) eingehalten. Nachts sind im gesamten Plangebiet Überschreitungen von 1-3 dB(A)
möglich. Allerdings werden an vielen Fassaden Beurteilungspegel von weniger als dem nächtlichen
Orientierungswert von 45 dB(A) errechnet, sodass bei gekippten Fenstern bei 90 % aller Fassaden-
bereiche "ungestörter Schlaf" möglich ist. Nur am südlichen Rand des Plangebietes nördlich der
Schulstraße sind Beurteilungspegel von 45-47 dB(A) zu beobachten.
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Aus den vorliegenden Rechenergebnissen werden die erforderlichen baulichen Schallschutzmaßnah-
men bestimmt. Fast im gesamten Plangebiet liegt der Lärmpegelbereich II vor, nur am südlichen,
dem Lärm zugewandten Rand ist der Lärmpegelbereich III maßgebend. 
Bei Gebäuden, die sich ganz bzw. mit einer oder mehreren Gebäudeseiten im Lärmpegelbereich III
befinden, müssen die Außenbauteile von Wohngebäuden je nach Außenlärmbelastung und Raumge-
ometrie resultierende Schalldämm-Maße von 35 dB(A) (nachzuweisen nach DIN 4109)  aufweisen.
Im Lärmpegelbereich II müssen die Außenbauteile von Wohngebäuden resultierende Schalldämm-
Maße von 30 dB(A) aufweisen.

Darüber hinaus empfiehlt der Schallgutachter auch bei Beurteilungspegeln von 35 bis 45 dB(A) ei-
ne vom aktiven manuellen Öffnen der Fenster unabhängige Lüftung zu gewährleisten, da der bauli-
che Schallschutz dem Grunde nach nur bei geschlossenen Fenstern uneingeschränkt wirksam ist.

A.6.2 Emissionen aus der Landwirtschaft

Das Plangebiet grenzt im Westen und Norden an landwirtschaftlich bewirtschaftete Flächen bzw. ei-
nen landwirtschaftlichen Weg an. Im Plangebiet muss mit ortsüblichen Geräuschen, Gerüchen und
Stäuben gerechnet werden, die bei der Bewirtschaftung der landwirtschaftlichen Flächen und Befah-
ren des landwirtschaftlichen Weges entstehen, insbesondere saisonal zu den Erntezeiten. 

A.7 Beschreibung der Festsetzungen des Bebauungsplanes

A.7.1 Art und Maß der baulichen Nutzung

Im Plangebiet wird ein "Allgemeines Wohngebiet" festgesetzt. Nach den Vorgaben des § 13b BauGB
darf durch diesen Bauleitplan vorrangig nur die Zulässigkeit von Wohnnutzungen begründet werden,
bzw. dem Wohnen dienende Nutzungen. Dementsprechend werden nur Nutzungen gem. § 4 Abs. 2
BauNVO zugelassen. Diese umfassen: 1. Wohngebäude, 2. die der Versorgung des Gebiets dienen-
den Läden, Schank- und Speisewirtschaften sowie nicht störenden Handwerksbetriebe, 3. Anlagen
für kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke. Die Wohnnutzungen müs-
sen den überwiegenden Nutzungsanteil im Allgemeinen Wohngebiet einnehmen.
Unzulässig sind Nutzungen gemäß § 4 Abs. 3 BauNVO, die sonst ausnahmsweise zulässig sein kön-
nen. Damit wird die Zielsetzung eines wohnlich geprägten Gebietscharakters sichergestellt.
Als Bauweise werden "Einzelhäuser und Doppelhäuser" (ED) festgesetzt. Damit können gem. § 22
BauNVO nur Gebäude mit seitlichem Grenzabstand als Einzelhäuser und Doppelhäuser errichtet wer-
den.
In den Allgemeinen Wohngebieten wird als Zahl der Vollgeschosse I festgesetzt. Gem. Nds. Bauord-
nung ist der Dachausbau in einem zweiten Geschoss zu Zweidrittel der Grundfläche des darunter lie-
genden Vollgeschosses möglich.
Als maximale Obergrenze der baulichen Nutzung wird eine Grundflächenzahl (GRZ) von 0,35 einge-
räumt. Damit wird ein höherer Überbauungsgrad zugelassen bei gleichzeitiger Sicherung eines
Durchgrünungsgrades durch unversiegelte Gartenflächen, wie es dem ländlichen Wohnen entspricht.
Gem. BauNVO sind bei der Ermittlung der zulässigen Grundfläche die Grundflächen von Garagen
und Stellplätzen mit ihren Zufahrten, Nebenanlagen im Sinne des § 14 BauNVO, sowie baul. Anla-
gen unterhalb der Geländeoberfläche mitzurechnen. Gemäß § 19 Abs. 4 Satz 3 BauNVO darf die zu-
lässige Grundflächenzahl durch die Grundfläche der letztgenannten baulichen Anlagen um 50 %
überschritten werden (GRZ II). Demnach ist bei der festgesetzten Grundflächenzahl von 0,35 für Ga-
ragen, Stellplätze und Nebenanlagen (gem. § 14 BauNVO) eine Überschreitung bis zu einer Grund-
flächenzahl von 0,525 zulässig.
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Die Baugrenzen werden zu den Straßen in einem Abstand von 5 m abgesetzt, damit das Abstellen
eine Fahrzeuges im vorderen Grundstücksbereich möglich ist. Außerdem wird die Anlage eines Vor-
gartens begünstigt, der zur Wohnlichkeit des Baugebietes beiträgt. Es wird darauf hingewiesen, dass
innerhalb der nicht überbaubaren Grundstücksflächen Schotter-, Kies- und Steingärten gemäß § 9
Abs. 2 der Niedersächsischen Bauordnung (NBauO) unzulässig sind.  Zur West- und Nordgrenze
wird die Baugrenze in einem Abstand von 10 m geführt, um einen ausreichenden Abstand zur Au-
ßengrenze des Plangebietes zu erreichen. Einerseits werden damit Flächen für den Pflanzstreifen
zur Ortsrandeingrünung sichergestellt, andererseits werden dominierende Gebäude direkt am Orts-
rand vermieden, die optisch weit in den Landschaftsraum hineinwirken können. 

A.7.2 Straßenverkehrsflächen, Parken

Die Schulstraße als Haupterschließung in das Wohngebiet wird in einer Breite von 6,50 m festge-
legt, um den Verteilungsverkehr in das Wohngebiet aufzunehmen. Es ist geplant, die erforderlichen
Stellplätze vorrangig an der Nordseite anzulegen. Des Weiteren ist vorgesehen, die Schulstraße als
Tempo-30-Zone und die anschließenden Planstraßen als verkehrsberuhigten Bereich mit höhenglei-
chem Straßenausbau einzurichten.

Die Straßenverkehrsflächen der Planstraßen A,B,C und D werden in einer Breite von 6,00 m festge-
setzt. Innerhalb dieser Breite kann ein höhengleicher Ausbau in durchgehender Pflasterung erfol-
gen, mit einer Fahrbahn, für die mindestens eine lichte Breite von 3,50 m (für Müllfahrzeuge und
Feuerwehr) einzuhalten ist, und z.B. farblich abgesetzten Parkflächen. Straßenbäume markieren die
Straßenverläufe und stellen unversiegelte Bereiche bereit. Die Park- und Baumflächen tragen zur
Gliederung des Straßenraumes bei, die damit verbundene Straßenverengung wirkt verkehrsberuhi-
gend. In der längeren Planstraße D im Norden sind mindestens 4 Bäume einer Art anzupflanzen,
ebenso im Verlauf der Schulstraße im Süden. In den kleineren Planstraßen sind mindestens 2 Bäu-
me je Straße anzupflanzen. Die leicht geschwungenen und versetzten Straßenverläufe nehmen "ge-
wachsene" Straßenverläufe der Ortslage auf und tragen ebenfalls zur Verkehrsberuhigung bei.

A.7.3 Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung "Parken"

Im südöstlichen Bereich an der Schulstraße wird gegenüber dem Dorfgemeinschaftshaus und der-
Feuerwehr ein öffentlicher Parkplatz für ca. 8 Stellplätze eingerichtet, um den Parkplatzbedarf dort
aufnehmen zu können. Zur Einbindung in das Umfeld ist an der Westgrenze eine Schnitthecke zur
Wohnbebauung einzurichten, wodurch Lichtimmissionen beim Ein- und Ausparken in der dunklen
Jahreszeit vermieden werden. An der Ostseite wird dies durch den festgesetzten Pflanzstreifen inner-
halb der privaten Grünfläche erreicht. 

A.7.4 Abstand baulicher Anlagen zur Straßenverkehrsfläche

Bauliche Anlagen und Nebenanlagen sowie Carports und Garagen sollen einen Mindestabstand von
3,00 m von der Straßenbegrenzungslinie einhalten, um Sichtbehinderungen im Straßenraum zu ver-
meiden. Des weiteren soll ein Abstand zwischen baulichen Anlagen auf privatem Grund und öffentli-
chem Straßenraum sichtbar eingehalten werden. Einfriedungen sind von dieser Regelung ausgenom-
men. 
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A.7.5 Zufahrten

In den allgemeinen Wohngebieten ist pro Grundstück nur eine Zufahrt in einer Breite bis max. 6 m
zugelassen. Damit soll sichergestellt werden, dass die Anlage der Bäume und Parkplatzflächen um-
gesetzt werden kann. Gleichzeitig soll der Straßenraum nicht übermäßig durch private Einfahrten do-
miniert werden.

A.7.6 Parken auf den Grundstücken

Im Bereich des dörflichen Wohnens ist davon auszugehen, dass ein erhöhter Bedarf an Pkws und da-
mit an Stellplätzen besteht. Um den öffentlichen Straßenraum von ruhendem Verkehr zu entlasten,
wird festgesetzt, dass auf den Grundstücken Stellplätze anzulegen sind. Auf den Grundstücken sind
für Gebäude mit einer Wohneinheit mindestens zwei Einstellplätze, mit 2 Wohneinheiten mindes-
tens drei Einstellplätze auf den Grundstücken einzurichten. Die Baugrundstücke bieten durch ihre
geplanten Größen (s. Bebauungsentwurf) Möglichkeiten hierfür. Für Gebäude mit mehr als 2 Wohn-
einheiten sind mindestens 1,5 Stellplätze pro Wohneinheit auf dem Baugrundstück anzulegen. Die
Werte sind aufzurunden (z.B. bei 3 WE = 4,5 EST auf 5 EST). 

A.7.7 Grünflächen, Festsetzungen zur Bepflanzung

A.7.7.1 Ortsrandeingrünung 

An der West- und Nordgrenze des Plangebietes wird auf den Grundstücken ein 6 m breiter Pflanz-
streifen (Zuordnungsziffern 1) festgesetzt, auf dem ein Gehölzstreifen mit heimischen bzw. für das
Dorf typischen Sträuchern anzupflanzen ist, um einen grünbestimmten Ortsrand auszubilden und ei-
ne wirkungsvolle Einbindung in den ländlich geprägten Landschaftsraum zu bewirken. Des weiteren
wird eine Pufferzone zu den saisonal auftretenden Emissionen aus der Bewirtschaftung der angren-
zenden landwirtschaftlichen Flächen (z.B. Stäube) bereitgestellt.

A.7.7.2 Bepflanzung auf den Wohngrundstücken 

Auf den Grundstücksflächen des allgemeinen Wohngebiets sind je 450 qm Grundstücksfläche min-
destens ein Laubbaum der Pflanzliste 3 oder ein Nuss- / Obstbaum der Pflanzliste 4 anzupflanzen,
um eine Durchgrünung und eine Einbindung in die Dorfstruktur zu erreichen. Dies trägt zur Struktur-
vielfalt bei und nimmt den Charakter des ländlichen Gartens auf. Nördlich der Planstraße D bzw.
westlich Planstraße A  hat die Pflanzung der Bäume zwischen der nördlichen bzw. der westlichen
Baugrenze und der Geltungsbereichsgrenze zu erfolgen. Durch diese gebietsrandnahe Lage der Bäu-
me wird in der Fernwirkung der zukünftige Gebäudebestand besser in die Dorfsilhouette eingebun-
den.

A.7.7.3 Grünfläche im Osten  (Zuordnungsziffer 2)

Am Ostrand des Plangebietes wird im Bereich bereits bestehender Gärten, die sich den Grundstü-
cken des B-Plans "Am Gute" zuordnen, eine private Grünfläche festgesetzt. Hiermit werden die be-
reits bestehenden Gartenflächen gesichert und ein Pufferbereich zwischen den Baugebieten bereit-
gestellt. Dazu erfolgen Festsetzungen (Zuordnungsziffer 2) für die Anpflanzung einer Hecke, wahl-
weise als freiwachsende Hecke oder Schnitthecke. Nebenanlagen, die der Gartennutzung dienen,
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sind zulässig (wie z.B. Gartenhäuser, Unterstände, Gewächshäuser). Je Grundstück darf die Grund-
fläche hierfür innerhalb des Pflanzstreifens maximal 30 qm betragen, damit der Charakter des
Pflanzstreifens erhalten bleibt.

A.7.7.4 Regenrückhaltebecken

Im Nordwesten wird am tiefsten Punkt ein Regenrückhaltebecken eingerichtet. Hierfür wird eine "öf-
fentliche Grünfläche" in Überlagerung mit einer "Fläche für die Regelung des Wasserabflusses" fest-
gesetzt. Dieses soll als Trockenbecken ausgeführt und mit Rasen eingesät werden.  Auf der Fläche
sind 4 Laubbäume anzupflanzen. Das Regenrückhaltebecken erhält einen Überlauf an den nördlich
verlaufenden landwirtschaftlichen Graben. Die an der Nordgrenze unmittelbar an den vorhandenen
Graben angrenzenden Grundstücke werden das Oberflächenwasser in den Graben einleiten.  

A.7.8 Schallschutz

Innerhalb der Allgemeines Wohngebiete ist bei Neubau oder Sanierung von schutzbedürftigen Räu-
men nördlich der Schulstraße der Lärmpegelbereich III in einer Tiefe von 25 m, gemessen von der
nördlichen Straßenbegrenzungslinie der Schulstraße, zur Bemessung des baulichen Schallschutzes
heranzuziehen. Für die nördlich daran anschließenden Flächen des Allgemeinen Wohngebietes ist
der Lärmpegelbereich II einzuhalten. 
Ausnahmen auf Grundlage eines schalltechnischen Einzelnachweises können zugelassen werden.
Im Lärmpegelbereich III kann auf den Gebäudeseiten, die der pegelbestimmenden Geräuschquelle
abgewandt sind (Nordseiten), der maßgebliche Außenlärmpegel um 5 dB(A) gemindert werden.

A.8 ÖPNV

Die Buslinie 33 des RVHI hält in Wendhausen an der Haltestelle zentral am Friedhof. Wendhausen
wird wochentags zwischen ca. 4.30 Uhr morgens und ca. 21.00 Uhr abends stündlich in Richtung
Hildesheim angefahren, in der Gegenrichtung nach Söhlde mit Anbindung an den Nachbarort Ottber-
gen zwischen ca. 6.00 Uhr morgens bis nachts ca. 23.20 Uhr. Sonnabends besteht eine stündliche
bis zweistündliche Versorgung zwischen ca. 6.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr von Hildesheim aus; nach
Wendhausen von Hildesheim aus zwischen ca. 6.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr. Sonntags beschränken
sich die Anfahrzeiten auf drei Termine zwischen Mittag und spätem Nachmittag. Die Fahrzeit von
und nach Hildesheim beträgt ca. 15 Minuten. Das Grundzentrum Schellerten kann über einen Ruf-
bus (Linie 32/33 des RVHI) erreicht werden. Das Anruflinientaxi kann zu festen Zeiten zur Bushalte-
stelle bestellt werden, die Fahrzeit beträgt ca. 20 Minuten. Insgesamt sind damit schnelle Verbin-
dungen zum Grundzentrum Schellerten und insbesondere in die nahegelegene Großstadt Hildes-
heim gegeben.      

A.9 Ver- und Entsorgung

Das Plangebiet kann an die bestehenden Netze der Versorgung Elektrizität, Gas und der Telekom-
munikation angeschlossen werden. Laut Auskunft der Avacon befindet sich im Verlauf der Schul-
straße ein Fernmeldekabel, zu dem Schutzstreifen einzuhalten sind.
Die Wasserversorgung im Plangebiet erfolgt durch Erweiterung an das vom Wasserverband Peine be-
triebene Trinkwassernetz der Ortschaft Wendhausen.  
Die Abführung des Abwassers in das vorhandene Kanalsystem.
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Die für den Brandschutz erforderliche Wassermenge kann über das bestehende Trinkwassernetz be-
reitgestellt werden. Der vorbeugende Brandschutz des Landkreises Hildesheim weist darauf hin,
dass Straßen und Wege, die als Feuerwehrzufahrten zu den Baugrundstücken erforderlich sind, min-
destens 3,00 m breit, eine lichte Höhe von 3,50 m und für 16-t-Fahrzeuge befestigt sein müssen.
Zu Gebäuden mit einer Entfernung unter 50 m sind Zugänge von 1,25 m Breite und einer lichten
Durchgangshöhe von 2,00 m ausreichend. Für die ausgewiesene Nutzung ist im Umkreis von 300 m
zu jeder baulichen Anlage für eine Löschzeit von 2 Stunden eine Löschwassermenge von mind. 800
l/min (48 m3/h) zur Verfügung gestellt werden.
Das anfallende Oberflächenwasser wird innerhalb eines Regenrückhaltebeckens gesammelt und zeit-
verzögert dem nördlich des Plangebietes liegenden, landwirtschaftlichen Graben zugeführt, der sich
im Eigentum der Verkoppelungsgesellschaft befindet. Für das Regenrückhaltebecken ist eine ent-
sprechende Einleiteerlaubnis bei der Unteren Wasserbehörde des Landkreises zu beantragen. Die im
Bereich der unmittelbar an den Graben angrenzenden Einzelgrundstücke entwässern in den benach-
barten Graben; diese Einleitung ist gemäß §§ 25 und 26 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) erlaubnis-
frei. Es wird als Empfehlung darauf hingewiesen, dass die Nutzung des unbelasteten Niederschlags-
wassers im Haushalt und Garten, auch als Element im Mikroklima (Teich, Biotop u.a.), eine gleich-
wertige Alternative zu dessen Beseitigung darstellt.   

A.10 Bebauungsentwurf

Der Begründung ist als Anlage 1 ein Bebauungsentwurf zur Illustration beigefügt. Der Entwurf stellt
hinsichtlich der Bebauungsformen, der Lage der Bebauung, der Bauflächenaufteilung und Standorte
zu pflanzender Bäume eine von mehreren Möglichkeiten dar. Er ist unverbindlich.

A.11 Städtebauliche Werte

Das Plangebiet umfasst insgesamt: rd. 28.912 qm (100,0 %)
davon sind ausgewiesen als:

- Wohnbaufläche (WA) rd. 22.227 qm (77 %)
davon in Überlagerung:
Flächen zum Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern rd. 2.631 qm

- Straßenverkehrsflächen rd. 4.817 qm (17 %)
- davon: Verkehrsflächen
  besonderer Zweckbestimmung Parken rd. 520 qm

- Öffentliche Grünflächen rd. 923 qm (3 %)
in Überlagerung mit Flächen
zur Regelung des Wasserabflusses (Regenrückhaltebecken)

- Private Grünflächen rd. 947 qm (3 %)
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Teil B:   Belange von Natur und Landschaft

B.1 Einleitung

Bei der Aufstellung von Bauleitplänen sind die Belange des Umweltschutzes einschließlich des Na-
turschutzes und der Landschaftspflege gemäß § 1 (6) Nr. 7 BauGB zu berücksichtigen. Auf der
Grundlage der naturschutzrechtlichen Eingriffsregelung gemäß § 1a (3) BauGB (i.d.F. vom
23.09.2004, zuletzt geändert am 27.03.2020) in Verbindung mit § 18 Abs. 1 BNatSchG (i.d.F.
vom 29.07.2009, zuletzt geändert am 04.03.2020) sind Beeinträchtigungen von Natur und Land-
schaft zu beurteilen und gegebenenfalls Aussagen zur Vermeidung, Verminderung und zum Aus-
gleich zu entwickeln.

Die Gemeinde Schellerten führt die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 11-06 "Oberer Wortkamp"
in einem vereinfachten Verfahren gemäß § 13b BauGB durch. Die Maßnahme dient der Entwicklung
einer Außenbereichsfläche für die Wohnnutzung, die Fläche schließt an die zusammenhängend be-
baute Ortslage an. Die zulässigen Grundflächen im Sinne von § 19 Abs. 2 BauNVO bleiben unter-
halb des gesetzlichen Schwellenwertes von 10.000 qm. Eine Umweltprüfung ist im Rahmen dieser
Planung nicht erforderlich. Eingriffe, die aufgrund der Aufstellung von Bauleitplänen gemäß § 13b
BauGB zu erwarten sind, gelten nach den Regelungen des § 13a (2) BauGB als "vor der planeri-
schen Entscheidung erfolgt oder zulässig". Somit kommen Ausgleichsmaßnahmen für das vorliegen-
de Planungsvorhaben nicht zur Anwendung. Der Grundsatz der Vermeidung und Verminderung der
Beeinträchtigung von Natur und Landschaft bleibt davon unberührt.

Die Gemeinde Schellerten beteiligte nach Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses die Öffent-
lichkeit sowie die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß den Vorgaben des Bau-
gesetzbuches an der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 11-06. Die Planbegründung berücksich-
tigt die eingegangenen umweltrelevanten Stellungnahmen, die wesentlichen Inhalte flossen nach
der Abwägung in die Ausführungen zu Natur und Landschaft ein.

B.1.1 Planungsvorhaben

B.1.1.1 Art und Umfang des Vorhabens, Bedarf an Grund und Boden

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans, hauptsächlich ein Acker, befindet sich am westlichen
Ortsrand von Wendhausen, Gemeinde Schellerten. Im Süden führt die Schulstraße zur überörtlichen
Wenser Bergstraße (L492). Der Ortskern von Wendhausen liegt im Südosten.

Die Gemeinde Schellerten beabsichtigt, in der Ortschaft Wendhausen im direkten Anschluss an bes-
tehende Wohnquartiere Möglichkeiten für den Wohnungsneubau zu schaffen. Der Nachfrage entspre-
chend sollen im Zuge der Entwicklung einer Außenbereichsfläche Baugrundstücke für Einzelhäuser
und Doppelhäuser ausgewiesen werden. Mit der Neuaufstellung des Bebauungsplans Nr. 11-06
"Oberer Wortkamp" schafft die Gemeinde durch die Festsetzung eines "Allgemeinen Wohngebietes"
die rechtlichen Voraussetzungen für die Entwicklung. Der Bebauungsplan beinhaltet auch Vorgaben
für die Gestaltung der Einzelgrundstücke wie Baum- und Gehölzpflanzungen. Außerdem setzt der
Bebauungsplan eine Straßenverkehrsfläche für die Erweiterung der Schulstraße sowie eine Fläche
für die Regenrückhaltung fest. Das Planungsvorhaben mit einer Gesamtfläche von rund 28.912 qm
umfasst die Flurstücke 39/52, 46/3 sowie 39/38 bis 39/49.
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Der Flächennutzungsplan der Gemeinde Schellerten zeigt im Planbereich derzeit "Landwirtschaftli-
che Fläche", er soll deshalb im Wege der Berichtigung an die Ausweisungen im Bebauungsplan an-
gepasst werden. Der Flächennutzungsplan stellt die Fläche zukünftig als "Wohnbaufläche" (W) dar.

B.1.1.2 Angaben zum Landschaftsraum

Die Ortschaft Wendhausen liegt am südlichen Rand der Hildesheimer Lössbörde im Übergang zum
Vorholzer Bergland. Die Börde ist charakterisiert durch ein flachwelliges Relief und eine offene, wei-
te Landschaft mit sehr fruchtbaren, intensiv landwirtschaftlich genutzten Böden. Die bewaldeten
Schichtkämme des Vorholzer Berglandes mit mäßig geneigten Abhängen zur Bördelandschaft mar-
kieren die Grenze des Flachlandes zum Innerste-Bergland, dem nördlichsten Ausläufern der Mittel-
gebirgsschwelle.

Die heutige potenzielle natürliche Vegetation (hpnV) wäre im Raum um Wendhausen ein Waldmeis-
ter- Buchenwald basenreicher, mittlerer Standorte mit Übergängen zum Flattergrasbuchenwald. Auf
den Kalkstandorten des direkt angrenzenden Berglandes erweiterte sich das Spektrum um Gesell-
schaften der Kalkbuchenwälder.

B.2 Auswirkungen auf Natur und Umwelt

B.2.1 Umweltzustand und Bewertung der Umweltmerkmale

B.2.1.1 Mensch

Für den Menschen sind im Zusammenhang mit jeglicher Planung die Auswirkungen auf das Wohn-
und Lebensumfeld von Bedeutung. Ein schalltechnisches Gutachten stellt die Geräuschsituation im
Bestand dar (Bonk Maire Hoppmann 2019). Eine Vorbelastung durch Verkehrsgeräusche bewirkt
hauptsächlich die südlich des Plangebiet in einer Entfernung von rund 150 - 200 m verlaufenden
Bundesstraße B6. Im Umfeld befinden sich mit der Bundesautobahn A7 im Süden und der Landes-
straße L492 östlich des Plangebietes weitere Verkehrswege. Die BAB A7 verläuft am Südhang eines
abschirmenden Höhenzuges, insofern werden die von der Autobahn ausgehenden Geräuschimmissio-
nen stark gemindert.

Das Gutachten ermittelt die Immissionsbelastung durch Verkehrslärm rechnerisch getrennt für die
Beurteilungszeiten tags und nachts (Bonk Maire Hoppmann 2019). Als mögliche Quellen der Ge-
räuschimmissionen berücksichtigt das Gutachten neben den oben aufgeführten Verkehrswegen die
Schulstraße sowie die zukünftigen Erschließungsstraßen innerhalb des Plangebietes. Die Beurtei-
lung der Geräuschsituation erfolgt auf Grundlage der DIN 18005, die Anhaltswerte für die städte-
bauliche Planung aufführt. Bezogen auf den Einfluss von Verkehrslärm nennt die DIN für Allgemeine
Wohngebiete (WA) Orientierungswerte von 55 dB(A) am Tag und 45 dB(A) nachts.

Im Ergebnis stellt das Gutachten unter Einbeziehung der späteren Baukörper bzw. überbaubaren
Grundstücksflächen fest, dass in der Beurteilungszeit tags im gesamten Plangebiet der Orientie-
rungswert für WA-Gebiete eingehalten bzw. unterschritten wird. In der Nachtzeit stellt sich die Ge-
räuschsituation etwas ungünstiger dar, der Orientierungswert wird im gesamten Plangebiet um
1 - 3 dB(A) überschritten. Allerdings werden bei einer Einzelpunktberechnung an vielen Fassaden
Beurteilungspegeln von weniger als 45 dB(A) errechnet. Nur am südlichen Rand des Plangebiets
sind an einigen Gebäuden Beurteilungspegel von 45 - 47 dB(A) zu beachten.
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Aus den vorliegenden Rechenergebnissen leitet das Gutachten für das Plangebiet Lärmpegelberei-
che sowie erforderliche bauliche Schallschutzmaßnahmen ab. Fast das gesamte Plangebiet liegt im
Lärmpegelbereich II, nur am südlichen Rand des Plangebiets ist in den lärmzugewandten Situatio-
nen der Lärmpegelbereich III maßgebend. Im Plangebiet ist zur Bemessung des baulichen Schall-
schutzes der jeweilige Lärmpegelbereich heranzuziehen. Demnach müssen die Außenbauteile von
Wohngebäuden je nach Außenlärmbelastung und Raumgeometrie resultierende Schalldämm-Maße
von ca. 30 bzw. 35 dB aufweisen.

Mit der geplanten Bebauung kann das Verkehrsaufkommen insbesondere auf der Schulstraße durch
den Quell- und Zielverkehr leicht zunehmen. Der insgesamt geringfügige Anstieg der Geräuschent-
wicklung hauptsächlich durch PKW-Verkehr verursacht kein Störungspotenzial erheblichen Ausma-
ßes.

Im Plangebiet muss mit ortsüblichen Geräuschen, Gerüchen und Stäuben aus der Landwirtschaft ge-
rechnet werden, die durch die Bewirtschaftung der angrenzenden landwirtschaftlichen Flächen ent-
stehen können. Während der Erd- und Neubauarbeiten können baubedingt zeitlich befristete Beein-
trächtigungen entstehen. Zu nennen sind der Lärm durch Transportfahrzeuge, Baumaschinen und
Bauarbeiten sowie die Abgase der Fahrzeuge. Erdarbeiten können insbesondere bei trockener Witte-
rung Staubemissionen verursachen. Die Beeinträchtigungen werden sich hauptsächlich auf dem
Baugrundstück selbst und direkt angrenzende Flächen auswirken. Sie werden als wenig erheblich
eingestuft.

B.2.1.2 Arten und Lebensgemeinschaften

Das Planungsgebiet, eine intensiv genutzte Ackerfläche, liegt am Siedlungsrand. Die nähere Umge-
bung im Süden und Osten prägen Wohngebäude mit Ziergärten. Im Norden und Westen schließen
Äcker an. Entlang der Grenzen des Geltungsbereiches verlaufen im Süden die Schulstraße, im Nor-
den ein befestigter Feldweg, jeweils begleitet von schmalen, strukturarmen Grassäumen. Längs des
Feldweges verläuft ein geradlinig ausgebauter und zeitweise trockenfallender Entwässerungsgraben
ohne gewässerspezifische Pflanzenausstattung. Die Vegetation der direkt angrenzenden Flächen fin-
det sich auch dort wieder. Abgesetzt im Nordwesten liegt ein Feldgehölz mit einem landwirtschaft-
lichen Lagerplatz.

Die Karte 1 zeigt die Verhältnisse vor Ort. Jede Fläche ist im Regelfall einem Biotoptyp zugeordnet
und mit einem Code gekennzeichnet. Bei der kleinräumigen Vergesellschaftung zweier Biotoptypen
trennt ein Schrägstrich die Codes. Gestrichelte Grenzlinien zwischen einzelnen Biotoptypen zeigen
unscharfe oder fließende Übergänge. Folgende Biotoptypen und Wertigkeiten sind im Planungsge-
biet vorhanden (Benennung gemäß v. Drachenfels 2011). Die Bewertung orientiert sich an einer
fünfstufigen Werteskala, wobei der Wertstufe V die höchste Wertigkeit zukommt (v. Drachenfels
2012). Kriterien für die Einstufung der Biotoptypen in die Wertstufen sind die Naturnähe, Gefähr-
dung und Seltenheit sowie die Bedeutung als Lebensraum.

Codes Bezeichnung des Biotoptyps Bewertung
BRR Rubus-/Lianengestrüpp Wertstufe III
HN Naturnahes Feldgehölz Wertstufe III-IV
FG Graben, wegebegleitend Wertstufe II-III
Zusatz "t" zeitweise trockenfallend, unbeständig    -
Zusatz "-" bedingt naturnah, strukturarm; ohne spez. Wasservegetation    -
UHM halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte Wertstufe II-III
Zusatz "-" struktur- und artenarm    -
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AT basenreicher Lehm-/Tonacker Wertstufe I
PHZ neuzeitlicher Ziergarten Wertstufe I
PSZ Spielplatz Wertstufe I
PZA Grünanlage ohne Altbäume Wertstufe I
OVS Straße Wertstufe I
OVP Parkplatz Wertstufe I
OVW Weg Wertstufe I
Zusatz "v" versiegelte Fläche (Asphalt, Pflaster, Schotter)    -

Karte 1: Biotoptypen im Bestand

Das Plangebiet und die direkte Umgebung sind stark überformt, vorhanden sind überwiegend Bio-
toptypen von sehr geringer Bedeutung (Wertstufe I einer 5-stufigen Skala). Naturnähere Land-
schaftselemente fehlen größtenteils, die Krautsäume und der Graben werden aufgrund der Arten-
und Strukturarmut der Wertstufe II zugeordnet. Lediglich das naturnähere Feldgehölz außerhalb ist
höher zu bewerten. Die Gehölze in den umliegenden Gärten erhöhen die Strukturvielfalt des Sied-
lungsraumes. Im Geltungsbereich liegen keine naturschutzrechtlich gesicherten Schutzgebiete, Eu-
ropäische Vogelschutzgebiete oder FFH-Gebiete, auch gesetzlich geschützte Biotope nach § 30
BNatSchG bzw. § 24 Abs. 2 NAGBNatSchG kommen nicht vor (Interaktive Umweltkarten MU). Auf-
grund der intensiven Nutzung ist das Plangebiet sowie der umliegende Raum insgesamt nur von un-
tergeordneter Bedeutung für das Schutzgut. Eine Umsetzung der Planung betrifft keine wertvollen
Strukturen oder Flächen.

Die Strukturarmut der Eingriffsfläche und die bereits bestehenden Vorbelastungen legen ein Fehlen
anspruchsvoller, störungsempfindlicher und schutzwürdiger Arten nahe. Allerdings bietet der Gel-
tungsbereich mit seinen vorhandenen Strukturen potenziellen Lebensraum für Tierarten des Offen-
landes. Auch im Bauleitplanverfahren nach § 13b BauGB ist zu prüfen, inwieweit durch das Vorha-
ben die Belange des Artenschutzes nach § 44 BNatSchG voraussichtlich betroffen sind. Eine vertie-
fende Untersuchung ist im Fall von Anhaltspunkten für das Vorhandensein verbotsrelevanter Tierar-
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ten erforderlich. Ansonsten ist grundsätzlich eine überschlägige Abschätzung zu den Auswirkungen
ausreichend. In Absprache mit der Unteren Naturschutzbehörde des Landkreises Hildesheim war
der Feldhamster zu untersuchen. Die FFH-Richtlinie nennt diese Art im Anhang IV. Die Rote Liste
Niedersachsens führt den Feldhamster als "stark gefährdet" auf (NLWKN 2015), der Erhaltungszu-
stand des Feldhamstervorkommes ist als schlecht einzustufen.

Als typischer Bewohner der offenen Kulturlandschaft findet der Feldhamster auf den Ackerflächen
im Umfeld von Wendhausen prinzipiell geeignete Lebensräume. Zur Anlage seiner Baue benötigt der
Feldhamster gut grabbare, tiefgründige Böden mit weitem Grundwasserflurabstand. Hamster nutzen
nahezu alle gängigen Anbaukulturen als Lebensraum, die Besiedlungsdichte schwankt abhängig von
der angebauten Feldfrucht. Bevorzugt werden Weizenfelder und mehrjährige Feldfutterkulturen in ei-
ner struktur- und deckungsreichen Umgebung. Der Aktionsraum des Hamsters kann sich je nach ver-
fügbarem Nahrungsangebot kurzfristig verlagern. Die "Potenzialanalyse Feldhamster" des Landkrei-
ses Hildesheim zur "Habitateignung" zeigt den gesamten Landschaftsraum im Umfeld der Ortschaft
in weiten Teilen als gut geeignet (LK Hildesheim 2008). Der Siedlungsraum hingegen wird als unge-
eigneter Biotoptyp eingestuft. Vereinzelt sucht der Hamster allerdings auch Gärten zur Nahrungssu-
che auf.

Im Spätsommer 2019 fanden an zwei aufeinanderfolgenden Tagen Kartiergänge sowohl auf Flächen
innerhalb des geplanten Baugebietes als auch auf landwirtschaftlich genutzten Flächen im Umfeld
statt (GEUM.tec 2019). Diese Untersuchung diente der Erfassung der aktuellen Besiedlung inner-
halb des Geltungsbereiches sowie der Erhebung des Vorkommens im näher Umgebung, um Aussa-
gen zu einer lokalen Population ableiten zu können. Außerdem wurde eine mögliche Kompensations-
fläche begutachtet. Bei den Kartierungen konnten mehrere Eingangslöcher zu Bauen ermittelt wer-
den, allerdings waren die gefundenen Baue nicht zweifelsfrei dem Feldhamster zuzuordnen. Nach
Aussage von Anwohnern wurden in den letzten zwei Jahren Feldhamster auf den siedlungsnahen
Äckern und in Gärten gesichtet. Weitere Feldhamstersichtungen gab es in 2018 nach Aussage eines
Landwirts und eines Försters im untersuchten Gebiet und in der unmittelbaren Umgebung. Im unter-
suchten Gebiet ist ein Vorkommen des Feldhamster demnach nicht auszuschließen.

Die Feldlerche, eine typische Besiedlerin der Offenlandschaften, lebt in weiträumigem Gelände mit
weitgehend freiem Horizont und besiedelt vor allem landwirtschaftliche Nutzflächen. Sie besetzt das
niedersächsische Kulturland nahezu flächendeckend, jedoch mit eindeutig abnehmender Tendenz in
der Siedlungsdichte (NLWKN 2015). In Niedersachsen ist der Erhaltungszustand der Art als ungüns-
tig zu bewerten (NLWKN 2011). Die Feldlerche bevorzugt niedrige sowie vielfältig strukturierte Vege-
tation mit offenen Stellen und hält zu Siedlungs- und hochwachsenden Gehölzflächen in der Regel
einen Abstand von rund 100 m (siehe hierzu: Papier zur Feldlerche der Region Hannover vom
14.03.2018). Lediglich einzelnstehende Bäume und Gebüsche werden geduldet. Dieses Meidever-
halten ist in dem hier zu betrachtenden Raum für Streifen längs des dichteren Baumbestandes im
Nordwesten sowie längs der Ortslage anzunehmen. Insofern bevorzugt die Feldlerche eher die nörd-
lich und westlich liegende Feldflur in größerem Abstand zum Plangebiet, dieser Bereich ist weitge-
hend frei von höheren Störelementen. Im Jahr 2019 wurde innerhalb des Geltungsbereiches und di-
rekt angrenzend Getreide angebaut. Im Frühjahr laden solche dann noch offenen Flächen mit niedri-
gen Pflanzen zum Brüten ein. Im Laufe der Vegetationsentwicklung wachsen die Pflanzen schnell
und dicht nach oben und versperren den Vögeln die erforderliche Sicht oder gar den Weg. Erfolgrei-
che Bruten sind unter diesen Bedingungen kaum wahrscheinlich. Zeichnerisch lässt sich ein poten-
zieller Habitatverlust von rund 0,7 ha ermitteln (siehe Karte 2). Bei einer anzunehmenden Besied-
lungsdichte von 2 Brutpaaren je 10 ha (Papier zur Feldlerche der Region Hannover vom
14.03.2018) betrifft der potenzielle Brutraumverlust rechnerisch lediglich 0,14 Brutpaare. Damit
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wird deutlich, dass eine mögliche Raumnutzung der Art allenfalls unwesentlich beeinträchtigt wird.
Eine erhebliche Beeinträchtigung ist höchst unwahrscheinlich und daher auszuschließen, bei einer
Planumsetzung werden die in § 44 BNatSchG formulierten Verbotstatbestände nicht berührt.

Karte 2: Auswirkung auf die Feldlerche - geringfügiger, unwesentlicher Lebensraumverlust

Hinweise oder Anhaltspunkte zur Betroffenheit weiterer verbotsrelevanter Arten liegen der Gemeinde
nicht vor. Auch die Stellungsnahmen aus dem Beteiligungsverfahren erbrachten diesbezüglich keine
neuen, bislang unbekannten Informationen. Andere Arten der Feldfluren können auf benachbarte
Flächen ausweichen. Da das geplante Baugebiet weitläufig von ausgedehnten Ackerflächen umge-
ben ist, die ähnlich geeignete Lebensräume wie der Geltungsbereich bieten, ist der entfallende Flä-
chenanteil für den potenziellen Lebensraum unbedeutend. Eine Verschlechterung des Erhaltungszu-
standes der lokalen Populationen durch das Vorhaben ist daher grundsätzlich nicht zu erwarten.

B.2.1.3 Boden und Fläche

Die Ortschaft Wendhausen liegt am nördlichen Rand des Berglandes. Den Geltungsbereich wie die
nähere Umgebung bestimmen hauptsächlich weichselkaltzeiliche und holozäne Hangbildungen (NI-
BIS-Kartenserver LBEG). Das Bodenmaterial sammelte sich nach Abtrag und Abschlämmung von
Oberhangböden in den tieferen Hangabschnitten. Aus den Ablagerungen mit einer weiten Korngrö-
ßenverteilung entwickelte sich eine mittlere Parabraunerde. Sie zeichnet eine sehr hohe effektive
Durchwurzelungstiefe (Stufe 6 auf einer 6-stufigen Skala) sowie eine gute Versorgung mit pflanzen-
verfügbarem Bodenwasser aus (Stufe 5 auf einer 7-stufigen Skala). Das standortbezogene natürliche
ackerbauliche Ertragspotenzial ist im gesamten Plangebiet äußerst hoch (Stufe 7 auf einer 7-stufi-
gen Skala). Böden mit vergleichbarem Ertragspotenzial sind innerhalb des Gemeindegebietes groß-
flächig ausgebildet. Die Verdichtungsempfindlichkeit der Parabraunerde liegt im mittleren Bereich
(Stufe 4 auf einer 7-stufigen Skala). Die Angaben beziehen sich auf weitgehend unbeeinträchtigte
Böden mit wenig gestörtem Profil.
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Der Boden innerhalb des Geltungsbereiches weist keine besonderen Standorteigenschaften auf, es
handelt sich nicht um einen Extremstandort mit hohem Biotopentwicklungspotenzial. Aufgrund der
weiten Verbreitung innerhalb des Börderaumes finden sich im Gemeindegebiet großflächig Böden
vergleichbarer Güte und Entwicklungsgeschichte. Der Landkreis Hildesheim hat für das gesamte
Kreisgebiet eine "Zusammenfassende Bodenfunktionsbewertung" erstellt (Karte zum RROP 2016).
Der Auswertungskarte zufolge weist der Boden im Geltungsbereich eine regional hohe Schutzwürdig-
keit auf (Stufe 4 von 5). Grund für die hohe Einstufung ist die hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit.

Die Bewertung des Bodens erfolgt nach dem Natürlichkeitsgrad bzw. dessen aktueller Beeinträchti-
gung. Im Plangebiet handelt es sich aus naturschutzfachlicher Sicht weitgehend um einen unversie-
gelten, überprägten Boden mit gestörtem Bodenprofil und verändertem Bodenwasserhaushalt. Be-
einflussend für den Standort war neben der natürlichen Entwicklung vor allem die langanhaltende
landwirtschaftliche Nutzung. Intensiv ackerbaulich genutzte Böden sind durch mechanische Ver-
dichtung, Pflanzenschutzmittel und Umbruch vorbelastet. Der Boden wird der mittleren Wertstufe 2
(von allgemeiner Bedeutung) zugeordnet. Die Bewertung folgt den Vorgaben des NLWKN (Breuer, Wil-
helm: Aktualisierung "Naturschutzfachliche Hinweise zur Anwendung der Eingriffsregelung in der
Bauleitplanung". INN 1/2006). Der vollständig versiegelte Boden im Bereich der Schulstraße ist von
geringer Bedeutung für das Schutzgut (Wertstufe 1 auf einer 3-stufigen Skala). Altlasten sind der
Gemeinde nicht bekannt.

Zur Vorbereitung der Erschließung führte ein sachverständiger Gutachter zur Erkundung des Bau-
grundes hinsichtlich seiner geotechnischen, umweltgeologischen und hydrogeologischen Bedingun-
gen eine orientierende Beurteilung durch (Dr. Pelzer u. Partner 2019). Auf dem Acker wurden ober-
flächennah schluffdominierte, humose Oberböden und darunter zunächst schluffdominierte, lössbür-
tige Hang- und Schwemmlehme erbohrt. Im weiteren Tiefenverlauf standen gemischtkörnige Fließer-
den aus überwiegend schluff- und tondominiertem Material von steifer Konsistenz an. Lagenweise
sind schwach kiesige Sandlagen in mitteldichter Lagerung eingeschaltet. Bis zur Endteufe der jewei-
ligen Bohrungen von 3,0 m unter Geländeoberkante wurden tondominierte und kalksteinhaltige Ge-
schiebelehme mit sandigen und kiesigen Nebengemengteilen erbohrt.

Im Zuge der Erdarbeiten kann das anstehende Oberbodenmaterial auf anderen Flächen als Oberbo-
den Verwendung finden. Zur chemischen Beurteilung für den Wirkungspfad Boden-Mensch wurde
das Oberbodenmaterial auf eventuell vorhandene Schadstoffgehalte untersucht (Dr. Pelzer u. Part-
ner 2019). Im Ergebnis stellt das Gutachten fest, dass sich das Material für einen Wiedereinbau un-
eingeschränkt eignet. Auch eine landwirtschaftliche Folgenutzung des Oberbodenmaterials ist mög-
lich.

Das Bauleitplanverfahren bereitet eine Überbauung und die Anlage von Verkehrsflächen vor, was zu
einer Beeinträchtigung des Schutzgutes durch Versiegelung, umfangreichen Bodenaustausch sowie
Bodenverlagerung führt. Der besonders fruchtbare und daher schutzwürdige Oberboden wird im Zu-
ge des Ausbaus in Teilen abgetragen. Baubedingt kann durch den flächenhaften Einsatz schwerer
Baumaschinen und Transportfahrzeuge der Zustand der Böden durch Bodenverdichtung, besonders
in feuchtem Zustand, verschlechtert werden. Sofern sich bei der Baugrunderkundung keine Hinwei-
se auf Subrosion ergeben, kann bei Bauvorhaben im Plangebiet auf konstruktive Sicherungsmaßnah-
men bezüglich der Erdfallgefährdung verzichtet werden (LBEG, Stellungnahme vom 29.07.2020).

B.2.1.4 Wasser

Die Grundwasserneubildungsrate im Planungsraum wie im näheren Umfeld steigt von West mit Wer-
ten von ca. 100 mm - 150 mm/a nach Ost mit Werten von ca. 200 mm - 250 mm/a, im Norden lie-
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gen die Werte zwischen 150 mm - 200 mm/a. Der Planungsraum insgesamt trägt demnach nicht
überdurchschnittlich zur Grundwasserneubildung bei. Die oberflächennahen Bodenschichten zeigen
eine mittlere Durchlässigkeit, das Schutzpotential der Grundwasserüberdeckung ist wegen der wei-
ten Grundwasserflurabstände hoch (NIBIS-Kartenserver, LBEG). Freies Grundwasser wurde im Rah-
men der Bohrarbeiten zur Erkundung des Baugrundes bis zu einer Endteufe von 3,0 m unter Gelän-
deoberkante nicht gelotet (Dr. Pelzer u. Partner 2019). Der Planbereich ist weitgehend unversiegelt,
die Grundwasserneubildung ist aktuell nicht einschränkt. Die Fläche erreicht insgesamt eine allge-
meine Bedeutung für das Schutzgut.

Natürliche Oberflächengewässer sind im Geltungsbereich nicht vorhanden. Entlang des Feldweges
im Norden verläuft ein Entwässerungsgraben. Im Bearbeitungsgebiet oder in der Umgebung sind we-
der Wasser- oder Heilquellenschutzgebiete noch ein Überschwemmungsgebiet festgesetzt.

Im Geltungsbereich stehen ausschließlich bindige, wenig versickerungsfähige Böden an (Dr. Pelzer
u. Partner 2019). Die geophysikalischen Gegebenheiten lassen demnach eine quantitativ hinrei-
chende Versickerung vor Ort nicht zu. Daher plant die Gemeinde, das anfallende Niederschlagswas-
ser in einem Regenrückhaltebecken zu sammeln und gedrosselt in den nördlich liegenden Graben
einzuleiten. Die Bemessung der Wasserrückhaltung erfolgt nach den Ergebnissen von hydraulischen
Berechnungen entsprechend der angeschlossenen undurchlässigen Flächen. Die Mulde erhält eine
Vegetationsschicht aus Oberboden mit einer Rasenansaat. Zukünftig finden hier absehbar keine
weiteren Eingriffe in den Boden statt, es kann lediglich eine gelegentliche Schlammräumung und
Mahd der Vegetation erfolgen. Für das Regenrückhaltebecken ist eine entsprechende Einleiteerlaub-
nis bei der Unteren Wasserbehörde des Landkreises zu beantragen. Die an der nördlichen Plangeb-
ietsgrenze liegenden Einzelgrundstücke entwässern direkt in den unmittelbar angrenzenden Graben.
Diese Einleitung ist gemäß §§ 25 und 26 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) erlaubnisfrei. 

Die mit dem Bebauungsplan eröffnete Bebaubarkeit bleibt ohne wesentlichen Einfluss auf das
Schutzgut Wasser. Verunreinigungen des Grundwassers sind durch die geplante Wohnbebauung
nicht zu erwarten, potenziell grundwassergefährdende Nutzungen sind ausgeschlossen.

B.2.1.5 Klima

Der Landkreis Hildesheim unterliegt großklimatisch ozeanischen Einflüssen, die Börden nördlich der
Mittelgebirgsstufe gehören zum Klimabezirk Weser-Aller-Gebiet. Wendhausen liegt am Rand der Mit-
telgebirgsstufe im Übergang zum Klimabezirk Unteres Leinebergland. Die Lage wirkt sich auf höhere
jährliche durchschnittliche Niederschläge von 650 mm bis 700 mm aus, die Niederschlagssummen
in der Hildesheimer Börde sind geringer. Die Durchschnittstemperaturen liegen von -1°C im Januar
bis 16°C im Juli. Die Winde wehen überwiegend aus westlichen Richtungen (LRP LK Hildesheim
1993).

Der Untersuchungsbereich liegt am Ortsrand des bebauten Siedlungsraums von Wendhausen und
damit im Übergang von einem Freiflächen- zum Siedlungsklima kleiner Ortschaften. Die Ackerflä-
chen im Freiland sind gekennzeichnet durch stärkere Amplituden im Tagesgang der Temperatur und
Feuchte, sie tragen zur Kaltluftbildung und Luftbefeuchtung bei. Durch die Ortschaft erfahren die
Klimaelemente des Freilandes insgesamt eine leichte Dämpfung. Die unversiegelte Ackerfläche mit
einer ausgeglichenen Feuchtebilanz im Geltungsbereich trägt zur örtlichen Kalt- und Frischluftent-
stehung bei und wirkt positiv auf das Lokalklima. Die Kaltluft fließt entsprechend der geringen
Hangneigung nicht oder schwach nach Norden, ein Ausgleichsraum-Wirkungsraum-Gefüge besteht
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nicht. Insgesamt handelt es sich bei dem Plangebiet um einen klimatisch wenig vorbelasteten
Bereich mit einer vorhandenen, allerdings unbedeutenden Funktion für den Klimaausgleich. Die Flä-
che befindet sich nicht in einer bedeutsamen Frisch- oder Kaltluftschneise bzw. Luftaustauschbahn.

Bei einer Umsetzung der Bebauung kommt es im Bereich der Gebäude und sonstiger versiegelter
Flächen zukünftig zu einer leichten Erhöhung der bodennahen Lufttemperatur aufgrund von Rück-
strahlungseffekten der gespeicherten Wärme. Die klimatisch beeinflussende Wirkung der Planung
bleibt unbedeutend und beschränkt sich wegen der geringen Flächengröße der geplanten Eingriffe
auf den Planungsraum selbst. Außerdem belässt die geplante Überbauung Raum für unversiegelte
Freiflächen. Eine großräumige Klimaveränderung im umgebenden Raum kann ausgeschlossen wer-
den. Während der Bauphase können sich zeitlich befristet die Abgase der Baufahrzeuge negativ auf
die örtliche Luftqualität auswirken.

B.2.1.6   Orts- und Landschaftsbild

Der eben wirkende Geltungsbereich fällt leicht nach Norden ab. Er liegt am Rand des geschlossenen
Siedlungszusammenhanges, der von Gebäuden mit Ziergärten sowie Verkehrsflächen bestimmt wird.
Unmittelbare Bezüge zur Landschaft bestehen im Norden und Westen. Hier ergeben sich weite Aus-
blicke in die offene, schwach reliefierte Bördelandschaft.  Einzelne Flächen mit naturnäherer Ersch-
einung und raumgliedernde Landschaftsteilen wie Gehölzbestände oder geschlossenen Wäldern
liegen außerhalb des Plangebietes. Insgesamt ist der durch die Ackernutzung geprägte Geltungsbe-
reich nur von einem untergeordneten Wert für das Schutzgut, eine für den Naturraum typische Viel-
falt fehlt. Ein im Norden gelegener Feldweg erschließt den Landschaftsraum in der näheren Umge-
bung. Damit ist die Möglichkeit einer landschaftsbezogenen Erholung am Ortsrand in einer offenen
Nutzlandschaft mit mäßiger Strukturvielfalt gegeben. Auffallend sind die weiten Blickbeziehungen
in das angrenzenden Umland.

Die Bebauung im Geltungsbereich verändert die bestehende Situation am Ortsrand, die geplante
Siedlungserweiterung wirkt nach Norden und Westen in den direkt angrenzenden Landschaftsraum
hinein. Aus diesen Richtungen können die Gebäude weithin sichtbar sein. Die Erholungsfunktion ist
durch das Vorhaben nicht betroffen. Die vorhandene Wegebeziehung in den umgebenden Börderaum
bleibt erhalten. Während der Bauphase beeinträchtigt die Baustelle mit dem Baubetrieb das Schutz-
gut lediglich vorübergehend.

B.2.1.7 Kulturgüter / Sachgüter

Bodenarchäologische Untersuchungen werden derzeit vorbereitet, um zu klären, ob ein Vorkommen
von Kultur- oder Sachgütern bzw. von Bodendenkmalen o. ä. im Planbereich vorliegt. Im Rahmen
von Erdbauarbeiten sind die §§ 10, 12 und 13 des Niedersächsischen Denkmalschutzgesetzes zu
beachten.

B.2.2 Prognose bei Nicht-Durchführung der Planung

Im Falle einer Fortführung der bestehenden Nutzung bliebe die Feldflur in ihrem heutigen, unver-
siegelten Zustand unverändert erhalten, die wiederholte Bodenbearbeitung und der Einsatz von Pes-
tiziden setzte sich fort. Das Landschaftsbild des Geltungsbereiches und des umgebenden Land-
schaftsraums änderte sich nicht, die intensive landwirtschaftliche Nutzung fände weiterhin statt. All-
enfalls der Wechsel der angebauten Frucht oder Grünlandeinsaaten ergäbe eine geringfügige Verän-
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derungen. Eine wohnbauliche Entwicklung in der Ortschaft Wendhausen fände nicht statt. Der un-
versiegelte Boden mit seiner Puffer- und Filterfunktion und seiner Regelungsfunktion für den Was-
serhaushalt bliebe erhalten.

B.2.3 Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung nachteiliger Umweltauswirkun-
gen, grünordnerische Maßnahmen sowie externer Ausgleich

B.2.3.1 Maßnahmen zur Vermeidung und Minderung

Artenschutz

Der Feldhamster ist über die nationale Ebene hinaus europarechtlich geschützt. Mit der geplanten
Bebauung entfällt ein Acker. Da nach gutachterlicher Bewertung im untersuchten Gebiet ein Vor-
kommen des Feldhamster nicht ausgeschlossen werden kann, ist im Sinne des besonderen Arten-
schutzes zu prüfen, ob bei einer Umsetzung der Bauvorhaben artenschutzrechtliche Verbotstatbe-
stände nach § 44 Abs. 1 BNatSchG berührt werden.

Weder das Tötungsverbot noch das Verbot des Beschädigens oder Zerstörens von Fortpflanzungs-
und Ruhestätten sind bei einer Planverwirklichung betroffen. Aktuell besiedelt kein Feldhamster das
Plangebiet, Baue wurden nicht nachgewiesen (GEUM.tec 2019). Auf der Ackerfläche im Plangebiet
wird derzeit keine Feldfrucht angebaut, zusätzlich wird die Fläche dauerhaft auch während der Er-
schließung- und Bauarbeiten vegetationslos gehalten. Dieses Vorgehen empfiehlt auch die Untere
Naturschutzbehörde in der Stellungnahme vom 29.07.20. Das fehlende Futterangebot und die man-
gelnde Deckung verringert den Anreiz für den Feldhamster erheblich, die Fläche aufzusuchen bzw.
Baue zu graben. Um Tötungen oder Schädigungen von Lebensstätten zu vermeiden, ist es sinnvoll,
die Besiedlung des Plangebietes durch Feldhamster erneut in der Vegetationsperiode vor Beginn der
Erschließungsarbeiten zu überprüfen. Falls dann ein Vorkommen einzelner Individuen festgestellt
wird, sind die erforderlichen Maßnahmen mit der Unteren Naturschutzbehörde abzustimmen.

Für den Feldhamster gehen mit der Bauausführung potenzielle Fortpflanzungs- und Ruhestätten so-
wie Nahrungsflächen verloren. Um eine erhebliche Störung des Erhaltungszustandes der lokalen
Feldhamsterpopulation zu vermeiden (§ 44 Abs. 1 Nr. 2 BNatSchG), erfolgt nördlich des
Plangebietes in einer Entfernung von rund 350 m eine Lebensraumaufwertung als vorgezogene Aus-
gleichsmaßnahme. Der Flächenmindestbedarf ergibt sich laut Leitfaden "Berücksichtigung des Feld-
hamsters in Zulassungsverfahren und in der Bauleitplanung" aus dem Flächenverhältnis von 0,3 zu
der vom Eingriff betroffenen Grundfläche (NLWKN 2016). Mit einer Größe von ca. 1,06 ha erfüllt
die vorgesehene Kompensationsfläche diese Anforderung. Die Ackerfläche wird zur dauerhaften För-
derung der Art feldhamstergerecht bewirtschaftet (siehe Karte 3). Nach Einschätzung des Gutach-
ters ist die Kompensationsfläche als Lebensraum für den Feldhamster bei sonst gegebenen Voraus-
setzungen wegen des möglichen Stauwassereinflusses im Norden bedingt geeignet
(GEUM.tec 2019). Größtenteils steht jedoch eine Pseudogley-Tschernosem-Parabraunerde mit ei-
nem mittleren Grundwasserhochstand unter 20 dm an (NIBIS-Kartenserver). Damit sind dort unein-
geschränkt geeignete Bodenverhältnisse gegeben. Auch bietet die umgebende Feldflur wegen der
Dominanz von Getreideäckern eine geeignete Lebensraumausstattung. Daher kann auf der Kompen-
sationsfläche die Aufwertung erfolgen. Mit der Unteren Naturschutzbehörde des Landkreises Hildes-
heim hat hierzu im November 2019 ein Abstimmungsgespräch stattgefunden. Entsprechende ver-
tragliche Regelungen mit dem bewirtschaftenden Landwirt wurden vorbereitend abgeschlossen und
der Unteren Natuschutzbehörde zur Genehmigung vorgelegt. Generell müssen die vertraglichen Ver-
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einbarungen spätestens zum Satzungsbeschluss des Bebauungsplanes vorliegen. Möglich ist z.B.
der Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages in Verbindung mit einer Grunddienstbarkeit
oder Baulast, die durch Eintragung im Grundbuch festgehalten werden.

Karte 3: Lage der externen Kompensationsfläche; Bodenarten und Grundwasserstufen nach Informa-
tionen des Landesamtes für Bergbau, Energie und Geologie - LBEG (NIBIS-Kartenserver)

Der Gutachter hat ein Bewirtschaftungskonzept für die Kompensationsfläche vorgelegt, das hier wie-
dergegeben wird (GEUM.tec 2019):

A. Anlage der gesamten Fläche
- 1/3 der Fläche als Nicht-Ernte-Streifen von 4-5 m mit angrenzenden Stoppelstreifen
- 2/3 der Fläche als Ernte-Streifen mit Stoppeln
B. Bodenbearbeitung, Pflanzenschutz, Düngung - für die gesamte Fläche gilt generell
- kein Tiefpflügen, keine Tiefenlockerung, Pflügen auf maximal 20 cm Tiefe, eine Bodenbearbei-

tung ist grundsätzlich ab dem 1.10. zulässig
- Spritzen ist unzulässig, kein Einsatz von Rodentiziden
- Düngen ist nur auf den Ernte-Streifen zulässig, hier nur mit nicht stark riechenden organischen

Düngern
C. Einrichtung und Bewirtschaftung der Nicht-Ernte-Streifen
- Anbau von Luzerne oder Kleegrasmischungen auf 20% der Kompensationsfläche in 6 m breiten

Streifen (kein Luzerne- oder Kleegras); auf die Pflege der Luzerne (Luzerne-Klee-Mischung) ach-
ten
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- Mahd in der zweiten Maihälfte und im Oktober, verbleibende Aufwuchshöhe mindestens 20 cm
- alternierende Neueinsaat alle 2 Jahre bis zum 15. März, jeweils um eine Streifenbreite versetzt

(wandernder Brache-Streifen auf dem Feldblock)
- Anbau von mindestens zwei verschiedenen Sorten Wintergetreide (Weizen, Triticale, Hafer;

Gerste nur bedingt) auf 80% der Kompensationsfläche in mindestens 3 m-Streifen parallel zu
den Luzerne-/Klee-Streifen

- der Aufwuchs darf nicht geerntet werden, Schlegeln und Unterpflügen nach dem 15. Oktober;
- eine Untersaat mit Klee ist möglich
- jährliche Neueinsaat

Mit den geschilderten Maßnahmen kann aller Wahrscheinlichkeit nach ausgeschlossen werden, dass
bei einer Planumsetzung die in § 44 BNatSchG formulierten Verbotstatbestände berührt werden. Da-
mit kann eine naturschutzrechtliche Ausnahme nach § 45 Abs. 7 BNatSchG vermieden werden.

Während der Bautätigkeit muss generell ausgeschlossen werden, dass Tiere verletzt oder getötet wer-
den. Auch sind möglicherweise vorhandene Fortpflanzungs- und Ruhestätten vor Beeinträchtigun-
gen zu schützen. Bei Einzelbauvorhaben muss ggf. wenige Tage vor Beginn von Erdarbeiten das Bau-
feld lückenlos auf Feldhamsterbaue kontrolliert werden.

Boden und Fläche

Im Bauprozess sind Böden im Sinne der Vorsorge vor physikalischen und stofflichen Beeinträchti-
gungen zu schützen. Während der Ausführung muss deshalb insbesondere auf einen schonenden
Umgang mit dem Boden geachtet werden. Ziel ist der Erhalt der gewachsenen Böden innerhalb
nicht überbauter Bereiche, die Vermeidung schädlicher Bodenveränderungen sowie die möglichst
naturnahe Wiederherstellung der in Anspruch genommenen Böden. Baubedingt kann sich durch den
flächenhaften Einsatz schwerer Baumaschinen und Transportfahrzeuge der Zustand der Böden
durch Bodenverdichtung besonders in feuchtem Zustand verschlechtern. Daher ist bei Erd- und
Bodenarbeiten auf geeignete Bodenwasserverhältnisse zu achten. Genaue Angaben der vor Ort vor-
handenen Bodenarten gibt das Baugrundgutachten (Dr. Pelzer u. Partner 2019). Anhand der Infor-
mationen aus dem Gutachten lässt sich der kritische Wassergehalt genauer bestimmen. Die Belange
des Bodenschutzes sind bereits in der Phase der Ausführungsplanung zu berücksichtigen. Seitens
der örtlichen Bauleitung erfolgt eine Anordnung projektbezogener Maßnahmen wie die Verwendung
von Baggermatten bei ungünstigen Bodenwasserverhältnissen. Die auch zukünftig nicht überbauten
Bereiche (Pflanz- und Gartenflächen) sind von der Befahrung mit Baufahrzeugen durch geeignete
Maßnahmen wie Absperrungen so weit wie möglich auszunehmen. Nach Erfordernis wird ein Boden-
schutzkonzept mit der Unteren Bodenschutzbehörde abgestimmt.

Landschaftsbild

Die geplante Siedlungserweiterung wirkt nach Norden und Westen in den direkt angrenzenden Land-
schaftsraum hinein. Um die Fernwirkung der neuen Bauwerke am Ortsrand zu vermindern, werden
in den betroffenen Randzonen des Geländes auf rund 230 m Länge Pflanzungen angelegt. Das Plan-
gebiet wird sich mit der vorgesehenen Bebauung und einer gärtnerischen Gestaltung der Einzel-
grundstücke in die gegebene Siedlungssituation einfügen.
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B.2.3.2 Beschreibung der grünordnerischen Maßnahmen

Die grünordnerischen Maßnahmen dienen der Konkretisierung und Beschreibung ökologischer und
landschaftsgestalterischer Zielsetzungen. Der Bebauungsplan führt für den Geltungsbereich in den
textlichen Festsetzungen verschiedene grünordnerische Maßnahmen auf, die im Folgenden näher er-
läutert und begründet werden.

1. Befestigung von öffentlichen Stellplätze im Straßenraum, privaten Stellplätze und Zufahrten
Die Stellplätze und Zufahrten innerhalb des Baugebietes sind mit wasserdurchlässigen Belagsarten
mit einem Abflussbeiwert ≤ 0,6 zu befestigen (entsprechend DIN 1986-100). Diese Maßnahme
mindert die negativen Folgen einer Bodenversiegelung ohne die Nutzbarkeit einzuschränken.

2. Baumpflanzungen im Straßenraum
Im Straßenraum sind Bäume anzupflanzen, die Artenwahl richtet sich nach der Straßenfunktion und
dem Querschnitt. Für die Planstraßen A bis C, die Planstraße D und die Schulstraße sind jeweils
Bäume einer anderen Art zu verwenden. Diese Bestimmung unterstützt ein differenziertes Erschei-
nungsbild der Straßenräume.

3. Gehölzpflanzungen auf der öffentlichen Stellplatzfläche
Innerhalb des Parkplatzes sind mindestens 2 Laubbäume anzupflanzen. Die Bäume werten die ver-
siegelte Parkplatzfläche gestalterisch auf und wirken durch den Schattenwurf entlastend auf das
Mikroklima. Zusätzlich ist entlang des Westrandes zu den angrenzenden Wohngrundstücken eine
Schnitthecke zu pflanzen. Die Hecke filtert die Sicht auf die geplanten Stellplatzfläche, Scheinwer-
ferlicht von nachts einparkenden Fahrzeugen wird in seiner Blendwirkung reduziert. Bei einge-
schränkten Raumverhältnissen dienen die Hecken der Abgrenzung unterschiedlicher, tendenziell stö-
render Nutzungen.

4. Maßnahmen im Bereich der Regenrückhaltung
Die Fläche des Regenrückhaltebeckens ist mit autochthonem Saatgut als artenreiche Gräser- und
Staudenflur einzusäen. Zusätzlich sind in den Randbereichen 4 standortgerechte Laubbäume anzu-
pflanzen. Die Gehölze werden in freier Anordnung zueinander bis in den Böschungsbereich hinein
gesetzt. Die Gehölzpflanzungen fassen die bewachsene Geländesenke ein. Nach dem Ausbau finden
absehbar keine Bodeneingriffe mehr statt. Die Unterhaltung dieser Anlage kann vorübergehend zur
Beeinträchtigung der bis dahin aufgewachsenen Krautvegetation führen. Pflegemaßnahmen sind für
die Funktionsfähigkeit erforderlich und daher unvermeidbar und ausdrücklich zulässig.

5. Baumpflanzungen auf den Wohngrundstücken
Auf den Grundstücken der allgemeinen Wohngebiete (WA) ist je angefangene 450 qm Grundstücks-
fläche mindestens ein hochstämmiger Obstbaum oder ein Laubbaum anzupflanzen. Die Gehölze be-
einflussen das Erscheinungsbild der Gärten insgesamt positiv. Die Pflanzverpflichtung lässt genü-
gend Gestaltungsraum für andere Bepflanzungen und Nutzungen. Auf den Grundstücken nördlich
der Planstraße D und westlich der Planstraße A sollen die Baumpflanzungen in den dem Ortsrand
zugewandten Gartenflächen erfolgen. Dadurch erfolgt eine weitere Abschirmung der Gebäude am
Siedlungsrand. Dies entspricht dem Erscheinungsbild ländlicher Ortsränder und trägt weiter zur Ein-
bindung des Gebietes in den Landschaftsraum bei.

6. Gehölzstreifen am Ortsrand
Als vegetationsbestimmter Rand wird entlang der Nord- und Westgrenze des geplanten Wohngebie-
tes ein freiwachsender, geschlossener Gehölzstreifen in einer Breite von 6 m aus standortgerechten

22

PLANUNGSBÜRO SRL WEBER Gem. Schellerten, B-Plan Nr. 11-06 - OS Wendhausen



Großsträuchern angepflanzt. Die Bepflanzung des Ortsrandes ist wesentlich und in der festgesetzten
Tiefe und Bepflanzung unverzichtbar, die Bebauung ordnet sich so in einen grünbestimmten Rah-
men ein.

7. Gehölzstreifen entlang des östlichen Gebietsrandes
Entlang der Ostgrenze des Geltungsbereiches ist eine Gehölzpflanzung anzulegen. Die Pflanzung
dient der Einfassung und der Abgrenzung der Wohngrundstücke im Übergang zur bestehenden
Wohnbebauung. Die Errichtung von Nebenanlagen, die der Gartennutzung dienen, wie Schuppen
und Gartenhäuser, ist bis zu einer Grundfläche von maximal 30 qm zulässig. 

8. Maßnahmen, die die anzupflanzenden Gehölze allgemein betreffen
Sämtliche Gehölzpflanzungen tragen nachhaltig zur Gliederung und Strukturierung des Baugebietes
bei, darüber hinaus haben sie einen ästhetischen und ökologischen Eigenwert. Die festgesetzten
Pflanzungen schaffen auch Lebensräume für die Tierarten des Siedlungsraumes, insbesondere für
siedlungstypische Vogelarten. Alle angepflanzten Gehölze sind in der Folge dauerhaft zu pflegen, zu
erhalten und bei Abgang durch die gleiche Art zu ersetzen. Sie sind im Zuge von Bauarbeiten gemäß
DIN 18920 zu sichern und zu schützen. Die Anpflanzungsmaßnahmen sind spätestens in der nächs-
ten, auf den Beginn der Baumaßnahme folgenden Pflanzperiode (Oktober bis April) durchzuführen.
Bei Baumpflanzungen im Bereich unterirdischer Versorgungsanlagen sind die Vorgaben der relevan-
ten Regelwerke (z.B.: Bäume, unterirdische Leitungen und Kanäle, DVGW GW 125:2013-02) zu be-
achten. Dies gilt sowohl im öffentlichen Raum als auch auf Privatgrundstücken.

B.2.4 Anderweitige Planungsmöglichkeiten

Nach § 1a (2) BauGB soll mit Grund und Boden sparsam und schonend umgegangen werden. Eine
Maßnahme zum Schutz des Bodens ist die Aktivierung innerörtlicher Entwicklungspotenziale. Im
Rahmen der Planaufstellung ermittelte die Gemeinde, dass in der Innenlage von Wendhausen keine
geeigneten Bauflächen zur Verfügung stehen. Vor dem Hintergrung einer starken Baulandnachfrage
ist die vorgesehene Erweiterung der Siedlungsfläche am Ortsrand notwendig, auch wenn hierdurch
die landwirtschaftliche Nutzung des Bodens entfällt. Für die angestrebte Ausweisung eines "Allge-
meinen Wohngebietes" liegen keine anderweitigen Planungsmöglichkeiten vor.

B.3 Zusätzliche Angaben

B.3.1 Verwendete Untersuchungsmethoden

Zur Entwicklung und zur zukünftigen Nutzung des Planungsgebietes wurden Informationen der Ge-
meinde Schellerten und ein städtebaulicher Vorentwurf des Planungsbüros SRL Weber verwendet.
Angaben zum Planungsgebiet allgemein wurden dem Landschaftsrahmenplan des Landkreises Hil-
desheim (1993) entnommen. Weitere Informationen zu den Schutzgütern stammen aus den interak-
tiven Umweltkarten des Nds. Ministerium für Umwelt und Klimaschutz sowie dem NIBIS-Kartenser-
ver des Landesamtes für Bergbau, Energie und Geologie sowie aus den hier aufgeführten Fachgut-
achten:

- Bonk Maire Hoppmann - Beratende Ingenieure und Sachverständige (2019): Schalltechnisches
Gutachten zum Bebauungsplan Nr. 11 - 06 "Oberer Wortkamp" in Wendhausen. Garbsen. Be-
richtsdatum: 10.12.2019

- Dr. Pelzer u. Partner - Beratende Ingenieure, Geologen, Geoökologen (2019): Erschließung Bau-
gebiet "Oberer Wortkamp" in der Ortschaft Wendhausen. Geotechnische und umweltgeologische
Untersuchungen. Hildesheim. Berichtsdatum 22.11.2019
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- GEUM.tec GmbH (2019): Baugebiet "Oberer Wortkamp" - Übersichtskartierung des Feldhams-
ters im Bereich Wendhausen. Hannover. Stand: Oktober 2019

Zur Bewertung der Schutzgüter und zur Einschätzung der Eingriffsauswirkungen dienten neben der
verbal-argumentativen Darstellung die "Naturschutzfachliche Hinweise zu Anwendung der Eingriffs-
regelung in der Bauleitplanung" (INN 1/94) des Nds. Landesamtes für Ökologie (NLÖ) und weitere
Arbeitshilfen des Niedersächsischen Landesbetriebes für Wasserwirtschaft, Küsten- und Natur-
schutz (NLWKN). Zusätzlich wurden Bewertungen aus dem oben aufgeführten Fachgutachten wie-
dergegeben. Die Auswirkungen auf die Feldlerche wurden unter anderem anhand des Arbeitspapiers
"Grundlagen zur Umsetzung des Kompensationsbedarfs für die Feldlerche in der Region Hannover"
(Stand: 14.03.2018) dargestellt. Schwierigkeiten bei der Erhebung der Grundlagen haben sich nicht
ergeben. Zu allen Schutzgütern konnten eindeutige Aussagen zu Bestand und Bewertung gegeben
werden.

B.3.2 Allgemein verständliche Zusammenfassung

Die Gemeinde Schellerten beabsichtigt, in der Ortschaft Wendhausen im direkten Anschluss an bes-
tehende Wohnquartiere Möglichkeiten für den Wohnungsneubau zu schaffen. Die Ortschaft Wend-
hausen liegt am südlichen Rand der Hildesheimer Lössbörde im Übergang zum Vorholzer Bergland.
Die vorherrschend fruchtbaren Böden im Umfeld haben zu einer intensiven ackerbaulichen Nutzung
geführt. Das Planungsgebiet befindet sich am westlichen Ortsrand nordwestlich des alten Ortskerns.
Der Geltungsbereich umfasst neben einem Acker Anteile von Gärten und eine Verkehrsfläche, die
Schulstraße. Mit der Neuaufstellung des Bebauungsplans Nr. 11-06 "Oberer Wortkamp" schafft die
Gemeinde die rechtlichen Voraussetzungen für die wohnbauliche Entwicklung.

Im gesamten Planungsraum sind die natürlichen Gegebenheiten aktuell bereits verändert, für die
Belange des Naturschutzes hat der Raum insgesamt lediglich eine geringe Bedeutung. Als typischer
Bewohner der offenen Kulturlandschaft findet der Feldhamster auf den Ackerflächen der Börderegi-
on mit den hier vorherrschenden Lössböden prinzipiell geeignete Lebensräume. Ein Gutachter konn-
te ein Vorkommen des Feldhamsters in dem von ihm untersuchten Gebiet nicht sicher auszuschlie-
ßen.

Der vorliegende Bericht benennt bei einer Umsetzung der Planung Beeinträchtigungen beim Schutz-
gut Boden und Flächen. Die Bebauungsmöglichkeit bedingt Flächenversiegelungen in geringerem
Umfang. Die Gemeinde plant, das anfallende Niederschlagswasser in einer flachen Rasenmulde zu
sammeln und verzögert in einen angrenzenden Graben einzuleiten. Die Wirkungen der neuen Gebäu-
de in den Landschaftsraum kann durch die Anlage von Gehölz- und Baumpflanzungen am Rand des
Planbereiches vermindert werden. Zur dauerhaften Förderung der lokalen Feldhamsterpopulation er-
folgt eine Lebensraumaufwertung auf einer Kompensationsfläche nördlich des Plangebietes. Für das
Planungsvorhaben, das gemäß dem vereinfachten Verfahrens für Bebauungspläne der Entwicklung
einer Außenbereichsfläche für die Wohnnutzung durchgeführt wird, kommen Ausgleichsmaßnahmen
nicht zur Anwendung. Die vorliegende Planung setzt grünordnerische Maßnahmen fest. Das Plange-
biet wird sich zukünftig auch mit der hinzukommenden Bebauung in den bestehenden Siedlungszu-
sammenhang einfügen.
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Teil C:  Abwägung

Abwägung der Stellungnahmen gem. § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Ausle-
gung) und § 4 Abs. 2 BauGB (Beteiligung der Behörden)

Die Stellungnahmen, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB und der
Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB abgege-
ben worden sind, hat der Rat der Gemeinde in seiner Sitzung am 21.12.2020 beraten und die Ab-
wägung beschlossen.

Auf den nächsten Seiten folgt die Liste der eingegangenen Stellungnahmen und die jeweilige Abwä-
gung, wie sie der Rat der Gemeinde beschlossen hat.
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Teil D:  Anlagen

Auf den nächsten Seiten folgen die Anlagen zur Begründung
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Anlage 1 zur Begründung: Bebauungsentwurf
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Anlage 2a zur Begründung: Baulücken und Freiflächen

1

2

3 4

5
6

7

8

9

11

10

12

14

13

OD-Grenze

OD-Grenze

OD-Grenze
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Anlage 2b zur Begründung: Bewertung der Freiflächen und Baulücken in der Ortslage Wendhausen
für das Wohnen / die Innenentwicklung

Nr.

1.

Lage

südl. 
"Schulstraße"

Erläuterung

im FNP "Wohnbauflächen"
tiefe Gartengrundstücke im Bestand
B-Plan erforderlich (Bauen in 2. Reihe)
Erschließung nur über südl. Grundstücke möglich, 
über bestehende Grundstücke keine Zufahrt möglich 

Bewertung

Gemeinde
in Privatbesitz (derzeit
keine Verfügbarkeit;
allg. Interesse)

2.

3.

4.

5.

nördl. 
"Alte Straße"

südl.
"Alte Straße"

im FNP "Wohnbauflächen"
Bebauung an der Straße möglich,
B-Plan erforderlich (Bauen in 2. Reihe)

im FNP "Grünflächen", Änderung FNP erforderlich
durch Lage an B 6 stark emissionsbelastet,
aktiver Schallschutz notwendig 

südl.
"Alte Straße"

südl. "Am Un-
sinnbach"

im FNP "gemischte Baufläche"
zu 50 % Wohnbebauung an der Straße möglich

im FNP "Dorfgebiet", Gartenfläche zu landw. Gehöft
Erschließung von der Straße möglich
B-Plan erforderlich (Bauen in 2. Reihe)
Landwirtschaft zu berücksichtigen

in Privatbesitz (derzeit
keine Verfügbarkeit;
allg. Interesse)

in Privatbesitz (derzeit
keine Verfügbarkeit), 
emissionsbelastet

in Privatbesitz (derzeit
keine Verfügbarkeit),
emissionsbelastet

in Privatbesitz (derzeit
keine Verfügbarkeit)

6.

7.

8.

9.

südöstl. "Am
Unsinnbach"

B 6, Südrand

im FNP "Dorfgebiet", Garten bzw. Obstwiese
von zwei Seiten Straße, ungünstiger Flächenzuschnitt

im FNP "Dorfgebiet", Gartenfläche
Erschließung nur innerhalb OD-Grenze über bestehendes
Grundstück, durch Lage an B 6 stark emissionsbelastet

südl. 
Steinkamp

nördl. 
"Am Unsinn-
bach" / 1

im FNP "Wohnbaufläche", frei nach Gebäudeabbruch
Erschließung über Steinkamp (außerhalb B-Plan)

im FNP "Dorfgebiet", Garten / Weide
Erschließung nicht gesichert

10.

11.

12.

13.

nördl. 
"Am Unsinn-
bach" / 2

westlich 
WenserBergstra-
ße / 1

im FNP "Fläche für die Landwirtschaft",  Weide, Feld
Erschließung fraglich

im FNP "Fläche für die Landwirtschaft", 
Außenbereich
Erschließung über Feldweg ?

westlich Wen-
ser Bergstraße /
1

nördliche Wen-
ser Bergstraße /
südl. L 492

im FNP "Wohnbaufläche", Privatgarten
Erschließung über "Wenser Bergstraße"

im FNP "Grünflächen, Zweckbestimmung Reitplatz"
Weide für Pensionstierhaltung (Pferde) 
Änderung FNP erforderlich 

in Privatbesitz (derzeit
keine Verfügbarkeit)

hohe Emissionsbelas-
tung durch Lage an B 6

wird derzeit bebaut

Flächen eines aktiven
landwirtschaftl. Betrie-
bes

Flächen eines aktiven
landwirtschaftl. Betrie-
bes

in Privatbesitz (derzeit
keine Verfügbarkeit); in
zukünftige wohnbaul.
Entwicklung zu integrie-
ren 

in Privatbesitz (derzeit
keine Verfügbarkeit); in
zukünftige wohnbaul.
Entwicklung zu integrie-
ren

Nutzung weiterhin erfor-
derlich

14. nördliche Wen-
ser Bergstraße /
nördl. L492

im FNP Wohnbaufläche
Garten-, Weidefläche

Nutzung weiterhin erfor-
derlich
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Verfahrensvermerke

Aufstellungsbeschluss

Der Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung am 29.07.2019 die Aufstellung des Bebauungs-
plans Nr. 11-06 "Oberer Wortkamp" beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1
BauGB am 23.12.2019 ortsüblich bekannt gemacht worden.

Planverfasser

Der Bebauungsplan Nr. 11-06 wurde ausgearbeitet vom

Planungsbüro SRL Weber
Spinozastraße 1
30625 Hannover

Öffentliche Auslegung

Der Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung am 29.07.2019 dem Entwurf des Bebauungsplans
Nr. 11-06  einschließlich der Begründung zugestimmt und die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs.
2 BauGB beschlossen.

Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung wurden am 25.06.2020 ortsüblich bekannt gemacht. 

Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 11-06  einschließlich der Begründung haben vom 06.07.2020
bis einschließlich 06.08.2020 gem. § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen.

Satzungsbeschluss

Der Rat der Gemeinde hat in seiner Sitzung am 21.12.2020 den Bebauungsplan Nr. 11-06, nach
Prüfung der Stellungnahmen gem. § 3 Abs. 2 BauGB, als Satzung gem. § 10 Abs. 1 BauGB  sowie
die Begründung beschlossen.

Schellerten, den 22.12.2020

Siegel

gez. Witte 
Bürgermeister

Inkrafttreten

Der Satzungbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 11-06 wurde gem. § 10 Abs. 3 BauGB am
23.12.2020 im Amtsblatt des Landkreises Hildesheim Nr. 60 bekannt gemacht. 

Der Bebauungsplan Nr. 11-06 ist damit am 23.12.2020 rechtsverbindlich geworden.
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Verletzung von Vorschriften

Innerhalb von einem Jahr nach Inkrafttreten des Bebauungsplans Nr. 11-06  sind die Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften beim Zustandekommen des Bebauungsplans, von Vorschriften
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans sowie Mängel der Abwä-
gung nicht geltend gemacht worden.

Schellerten, den  

Bürgermeister
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